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VORwORT 

Vorwort
Die beschriebene Hard- und / oder Software sind Produkte der KEB Automation KG. Die 
beigefügten Unterlagen entsprechen dem bei Drucklegung gültigen Stand. Druckfehler, 
Irrtümer und technische Änderungen vorbehalten.

Signalwörter und Auszeichnungen
Bestimmte Tätigkeiten können während der Installation, des Betriebs oder danach Ge-
fahren verursachen. Vor Anweisungen zu diesen Tätigkeiten stehen in der Dokumen-
tation Warnhinweise. Am Gerät oder der Maschine befinden sich Gefahrenschilder. Ein 
Warnhinweis enthält Signalwörter, die in der folgenden Tabelle erklärt sind:

 GEFAHR Gefährliche Situation, die bei Nichtbeachtung des Sicherheitshinweises 
zu Tod oder schwerer Verletzung führen wird.

 wARNUNG Gefährliche Situation, die bei Nichtbeachtung des Sicherheitshinweises 
zu Tod oder schwerer Verletzung führen kann.

 VORSICHT Gefährliche Situation, die bei Nichtbeachtung des Sicherheitshinweises 
zu leichter Verletzung führen kann.

ACHTUNG Situation, die bei Nichtbeachtung der Hinweise zu Sachbeschädigungen 
führen kann.

EINSCHRÄNKUNG
Wird verwendet, wenn die Gültigkeit von Aussagen bestimmten Voraussetzungen unter-
liegt oder sich ein Ergebnis auf einen bestimmten Geltungsbereich beschränkt.

Wird verwendet, wenn durch die Beachtung der Hinweise das Ergebnis besser, 
ökonomischer oder störungsfreier wird.

weitere Symbole
► Mit diesem Pfeil wird ein Handlungsschritt eingeleitet.
• / - Mit Punkten oder Spiegelstrichen werden Aufzählungen markiert.
=> Querverweis auf ein anderes Kapitel oder eine andere Seite.

Hinweis auf weiterführende Dokumentation.
https://www.keb-automation.com/de/suche

https://www.keb-automation.com/de/suche
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VORwORT 

Gesetze und Richtlinien
Die KEB Automation KG bestätigt mit der EU-Konformitätserklärung und dem CE-Zei-
chen auf dem Gerätetypenschild, dass es den grundlegenden Sicherheitsanforderun-
gen entspricht.
Die EU-Konformitätserklärung kann bei Bedarf über unsere Internetseite geladen wer-
den.

Gewährleistung und Haftung
Die Gewährleistung und Haftung über Design-, Material- oder Verarbeitungsmängel für 
das erworbene Gerät ist den allgemeinen Verkaufsbedingungen zu entnehmen.

Hier finden Sie unsere allgemeinen Verkaufsbedingungen.
https://www.keb-automation.com/de/agb

Alle weiteren Absprachen oder Festlegungen bedürfen einer schriftlichen Bestätigung.

Unterstützung
Durch die Vielzahl der Einsatzmöglichkeiten kann nicht jeder denkbare Fall berücksich-
tigt werden. Sollten Sie weitere Informationen benötigen oder sollten Probleme auftre-
ten, die in der Dokumentation nicht ausführlich genug behandelt werden, können Sie 
die erforderliche Auskunft über die örtliche Vertretung der KEB Automation KG erhalten.
Die Verwendung unserer Geräte in den Zielprodukten erfolgt außerhalb unserer 
Kontrollmöglichkeiten und liegt daher ausschließlich im Verantwortungsbereich 
des Kunden.
Die in den technischen Unterlagen enthaltenen Informationen, sowie etwaige anwen-
dungsspezifische Beratung in Wort, Schrift und durch Versuche, erfolgen nach bestem 
Wissen und Kenntnissen über den bestimmungsgemäßen Gebrauch. Sie gelten jedoch 
nur als unverbindliche Hinweise und Änderungen sind insbesondere aufgrund von tech-
nischen Änderungen ausdrücklich vorbehalten. Dies gilt auch in Bezug auf eine etwaige 
Verletzung von Schutzrechten Dritter. Eine Auswahl unserer Produkte im Hinblick auf 
ihre Eignung für den beabsichtigten Einsatz hat generell durch den Anwender zu erfol-
gen. 
Prüfungen und Tests können nur im Rahmen der bestimmungsgemäßen Endver-
wendung des Produktes (Applikation) vom Kunden erfolgen. Sie sind zu wieder-
holen, auch wenn nur Teile von Hardware, Software oder die Geräteeinstellung 
modifiziert worden sind. 

Urheberrecht
Der Kunde darf die Gebrauchsanleitung sowie weitere gerätebegleitenden Unterlagen 
oder Teile daraus für betriebseigene Zwecke verwenden. Die Urheberrechte liegen bei 
der KEB Automation KG und bleiben auch in vollem Umfang bestehen.
Dieses KEB-Produkt oder Teile davon können fremde Software, inkl. Freier und/oder 
Open Source Software enthalten. Sofern einschlägig, sind die Lizenzbestimmungen 
dieser Software in den Gebrauchsanleitungen enthalten. Die Gebrauchsanleitungen lie-
gen Ihnen bereits vor, sind auf der Website von KEB zum Download frei verfügbar oder 
können bei dem jeweiligen KEB-Ansprechpartner gerne angefragt werden.
Andere Wort- und/oder Bildmarken sind Marken (™) oder eingetragene Marken (®) der 
jeweiligen Inhaber.

https://www.keb-automation.com/de/agb
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NORMEN FüR EMV-KOMPONENTEN 

Normen für EMV-Komponenten
Produktnormen:
DIN EN 61558-1 Sicherheit von Transformatoren, Netzgeräten, Drosseln und dergleichen 

Teil 1: Allgemeine Anforderungen und Prüfungen (IEC 61558-1:2005); Deutsche 
Fassung EN 61558-1:2005

DIN EN 61558-2-20 Sicherheit von Transformatoren, Drosseln, Netzgeräten und entsprechenden 
Kombinationen. Teil 2-20: Besondere Anforderungen und Prüfungen an Klein-
drosseln (IEC 61558-2-20:2010); Deutsche Fassung EN 61558-2-20:2011

EN 61800-5-1 Elektrische Leistungsantriebssysteme mit einstellbarer Drehzahl. Teil 5-1: Anfor-
derungen an die Sicherheit – Elektrische, thermische und energetische Anforde-
rungen (VDE 0160-105-1, IEC 61800-5-1)

UL 61800-5-1 Amerikanische Version der EN 61800-5-1 mit „National Deviations“

Basisnormen:
EN 60529 Schutzarten durch Gehäuse (IP-Code) (VDE 0470, IEC 60529)
EN 60664-1 Isolationskoordination für elektrische Betriebsmittel in Niederspannungsanlagen 

Teil 1: Grundsätze, Anforderungen und Prüfungen (IEC 60664-1)
EN 60721-3-1 Klassifizierung von Umgebungsbedingungen - Teil 3-1: Klassifizierung von 

Einflussgrößen in Gruppen und deren Grenzwerte - Hauptabschnitt 1: Langzeit-
lagerung (IEC 60721-3-1)

EN 60721-3-2 Klassifizierung von Umweltbedingungen - Teil 3: Klassen von Umwelteinfluss-
größen und deren Grenzwerte; Hauptabschnitt 2: Transport (IEC 60721-3-2)

EN 60721-3-3 Klassifizierung von Umweltbedingungen - Teil 3: Klassen von Umwelteinfluss-
größen und deren Grenzwerte; Hauptabschnitt 3: Ortsfester Einsatz, wetterge-
schützt (IEC 60721-3-3)

Allgemeine Normen:
DGUV Vorschrift 3  Elektrische Anlagen und Betriebsmittel
DNVGL-CG-0339 Environmental test specification for electrical, electronic and programmable 

equipment and systems
VDE 0100 Errichten von Niederspannungsanlagen – Beachtung aller Teile (IEC 60364-x-x)
EN 60204-1 Sicherheit von Maschinen - Elektrische Ausrüstung von Maschinen Teil 1: Allge-

meine Anforderungen (VDE 0113-1, IEC 44/709/CDV)
EN 61373 Bahnanwendungen - Betriebsmittel von Bahnfahrzeugen - Prüfungen für 

Schwingen und Schocken (IEC 61373)
ISO 4762 Zylinderschrauben mit Innensechskant
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 GRUNDLEGENDE SICHERHEITSHINwEISE

1.2 Transport, Lagerung und sachgemäße Handhabung
Der Transport ist durch entsprechend unterwiesene Personen unter Beachtung der in 
dieser Anleitung angegebenen Umweltbedingungen durchzuführen. Die Filter sind vor 
unzulässiger Beanspruchung zu schützen.

Lagern Sie die Filter nicht
• in der Umgebung von aggressiven und/oder leitfähigen Flüssigkeiten oder Gasen.
• mit direkter Sonneneinstrahlung.
• außerhalb der angegebenen Umweltbedingungen.

1 Grundlegende Sicherheitshinweise
Die Produkte sind nach dem Stand der Technik und anerkannten sicherheitstechnischen 
Regeln entwickelt und gebaut. Dennoch können bei der Verwendung funktionsbedingt 
Gefahren für Leib und Leben des Benutzers oder Dritter bzw. Schäden an der Maschine 
und anderen Sachwerten entstehen.
Die folgenden Sicherheitshinweise sind vom Hersteller für den Bereich der elektrischen 
Antriebstechnik erstellt worden. Sie können durch örtliche, länder- oder anwendungs-
spezifische Sicherheitsvorschriften ergänzt werden. Sie bieten keinen Anspruch auf 
Vollständigkeit. Die Nichtbeachtung der Sicherheitshinweise durch den Kunden, An-
wender oder sonstigen Dritten führt zum Verlust aller dadurch verursachten Ansprüche 
gegen den Hersteller.

ACHTUNG Gefahren und Risiken durch Unkenntnis.

 ► Lesen Sie die Gebrauchsanleitung ! 

 ► Beachten Sie die Sicherheits- und Warnhinweise !

 ► Fragen Sie bei Unklarheiten nach !

1.1 Zielgruppe
Diese Gebrauchsanleitung ist ausschließlich für Elektrofachpersonal bestimmt. Elektro-
fachpersonal im Sinne dieser Anleitung muss über folgende Qualifikationen verfügen:
• Kenntnis und Verständnis der Sicherheitshinweise.
• Fertigkeiten zur Aufstellung und Montage.
• Inbetriebnahme und Betrieb des Produktes.
• Verständnis über die Funktion in der eingesetzten Maschine.
• Erkennen von Gefahren und Risiken der elektrischen Antriebstechnik.
• Kenntnis über VDE 0100.
• Kenntnis über nationale Unfallverhütungsvorschriften (z.B. DGUV Vorschrift 3).
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 GRUNDLEGENDE SICHERHEITSHINwEISE

1.3 Einbau und Aufstellung

 GEFAHR Nicht in explosionsgefährdeter Umgebung betreiben !

EX

 ► Das Produkt ist nicht für den Einsatz in explosionsgefährdeter Um-
gebung vorgesehen.

 VORSICHT Bauartbedingte Kanten und hohes Gewicht !

Quetschungen und Prellungen!

 ► Nie unter schwebende Lasten treten.

 ► Sicherheitsschuhe tragen.

 ► Produkt beim Einsatz von Hebewerkzeugen entsprechend sichern.

Um Schäden am und im Produkt vorzubeugen:
• Darauf achten, dass keine Bauelemente verbogen und/oder Isolationsabstände ver-

ändert werden.
• Bei mechanischen Defekten darf das Produkt nicht in Betrieb genommen werden.  

Die Einhaltung angewandter Normen ist nicht mehr gewährleistet.
• Es darf keine Feuchtigkeit oder Nebel in das Produkt eindringen.
• Das Eindringen von Staub ist zu vermeiden. Bei Einbau in ein staubdichtes Gehäu-

se ist auf ausreichende Wärmeabfuhr zu achten.
• Einbaulage und Mindestabstände zu umliegenden Elementen beachten. Lüftungs-

öffnungen nicht verdecken.
• Produkt entsprechend der angegebenen Schutzart montieren.
• Achten Sie darauf, dass bei der Montage und Verdrahtung keine Kleinteile (Bohr-

späne, Schrauben usw.) in das Produkt fallen. Dies gilt auch für mechanische Kom-
ponenten, die während des Betriebes Kleinteile verlieren können.

• Geräteanschlüsse auf festen Sitz prüfen, um Übergangswiderstände und Funken-
bildung zu vermeiden.

• Produkt nicht begehen.
• Die Sicherheitshinweise sind aufzubewahren !
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 GRUNDLEGENDE SICHERHEITSHINwEISE

1.4 Elektrischer Anschluss

 GEFAHR Elektrische Spannung an Klemmen und im Gerät !

Lebensgefahr durch Stromschlag !

 ► Bei jeglichen Arbeiten am Gerät Versorgungsspannung abschalten 
und gegen Einschalten sichern.

 ► Die versorgten Antriebsstromrichter und Filter bilden eine technische 
Einheit und dürfen daher nicht unabhängig voneinander vom Netz 
getrennt werden.

 ► Warten bis der Antrieb zum Stillstand gekommen ist, damit keine 
generatorische Energie erzeugt werden kann.

 ► Kondensatorentladezeit beachten, ggf. DC-Spannung an den Klem-
men messen.

 ► Vorgeschaltete Schutzeinrichtungen niemals, auch nicht zu Testzwe-
cken überbrücken.

Für einen störungsfreien und sicheren Betrieb sind folgende Hinweise zu beachten:
• Die elektrische Installation ist nach den einschlägigen Vorschriften durchzuführen.
• Leitungsquerschnitte und Sicherungen sind entsprechend der Auslegung des Ma-

schinenherstellers zu dimensionieren. Angegebene Minimal-/ Maximalwerte dürfen 
dabei nicht unter- /überschritten werden.

• Der Errichter von Anlagen oder Maschinen hat sicherzustellen, dass bei einem vor-
handenen oder neu verdrahteten Stromkreis mit sicherer Trennung die EN-Forde-
rungen erfüllt bleiben.

1.5 Inbetriebnahme und Betrieb

 VORSICHT Hohe Temperaturen an Kühlkörper und Kühlflüssigkeit !

Verbrennung der Haut !

 ► Heiße Oberflächen berührungssicher abdecken.

 ► Falls erforderlich, Warnschilder an der Anlage anbringen.

 ► Oberfläche und Kühlflüssigkeitsleitungen vor Berührung prüfen.

 ► Vor jeglichen Arbeiten Gerät abkühlen lassen.

• Während des Betriebes sind alle Abdeckungen und Schaltschranktüren geschlos-
sen zu halten.

• Nur für das Gerät zugelassenes Zubehör verwenden.
• Anschlusskontakte, Stromschienen oder Kabelenden nie berühren.
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 GRUNDLEGENDE SICHERHEITSHINwEISE

1.6 Instandhaltung
Bei Betriebsstörungen, ungewöhnlichen Geräuschen oder Gerüchen informieren Sie 
eine dafür zuständige Person !

 GEFAHR Unbefugter Austausch, Reparatur und Modifikationen !

Unvorhersehbare Fehlfunktionen !

 ► Modifikation oder Instandsetzung ist nur durch von der 
KEB Automation KG autorisiertem Personal zulässig.

 ► Nur originale Herstellerteile verwenden.

 ► Zuwiderhandlung hebt die Haftung für daraus entstehende Folgen 
auf.

Im Fehlerfall wenden Sie sich an den Maschinenhersteller. Nur dieser kennt die Ausle-
gung der Komponenten und kann entsprechende Ersatzteile liefern oder die Instandhal-
tung veranlassen.

1.7 Entsorgung
Elektronische Geräte der KEB Automation KG sind für die professionelle, gewerbliche 
Weiterverarbeitung bestimmt (sog. B2B-Geräte).
Hersteller von B2B-Geräten sind verpflichtet, Geräte, die nach dem 14.08.2018 her-
gestellt wurden, zurückzunehmen und zu verwerten. Diese Geräte dürfen grundsätzlich 
nicht an kommunalen Sammelstellen abgegeben werden.

Sofern keine abweichende Vereinbarung zwischen Kunde und KEB getrof-
fen wurde oder keine abweichende zwingende gesetzliche Regelung be-
steht, können so gekennzeichnete KEB-Produkte zurückgegeben werden. 
Firma und Stichwort zur Rückgabestelle sind u.a. Liste zu entnehmen. 
Versandkosten gehen zu Lasten des Kunden. Die Geräte werden daraufhin 
fachgerecht verwertet und entsorgt.

In der folgenden Tabelle sind die Eintragsnummern länderspezifisch aufgeführt. KEB 
Adressen finden Sie auf unserer Webseite.

Rücknahme durch WEEE-Registrierungsnr. Stichwort: 

Deutschland

KEB Automation KG EAR: DE12653519 Stichwort „Rücknahme WEEE“

Frankreich

RÉCYLUM - Recycle point ADEME: FR021806 Mots clés „KEB DEEE“

Italien

COBAT AEE: (IT) 19030000011216 Parola chiave „Ritiro RAEE“

Österreich

KEB Automation GmbH ERA: 51976 Stichwort „Rücknahme WEEE“

Spanien

KEB Automation KG RII-AEE: 7427 Palabra clave ”Retirada RAEE”

Tschechische Republik

KEB Automation KG RETELA: 09281/20-ECZ Klíčové slovo ”Zpětný odběr OEEZ”

Slowakei

KEB Automation KG ASEKOL: RV22EEZ0000421 Klíčové slovo: ”Spätný odber OEEZ”

Die Verpackung ist dem Papier- und Kartonage-Recycling zuzuführen.
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 PRODUKTBESCHREIBUNG

2 Produktbeschreibung
Diese Gebrauchsanleitung beschreibt die Sinus EMV-Filter der Serie 0xZ1I05-1001. 
Das x an der 2. Stelle der Materialnummer steht stellvertretend für den entsprechen-
den Buchstaben des Filtertyps D, H, L, P, S, X oder Y.

Sinus EMV-Filter als Kombination von Sinusfilter mit EMV-Stufe reduzieren symmetri-
sche und asymmetrische Störungen und unterstützen die Einhaltung der gesetzlichen 
Grenzwerte.

Der Sinus EMV-Filter ist ein elektrischer Tiefpass, der die Schaltfrequenz aus dem 
PWM (Puls-Weiten-Modulation) - Ausgangssignal des Antriebsstromrichters herausfil-
tert. Am Filterausgang entsteht eine sinusförmige Spannung mit geringem Rippel, die 
einen sinusförmigen Motorstrom zur Folge hat.

Er kann sowohl als Motorfilter am Antriebsstromrichter, sowie als Netzfilter am Active 
Infeed Converter (AIC) eingesetzt werden. Daraus ergeben sich die folgenden Vorteile.

2.1 Bestimmungsgemäßer Gebrauch
Die Sinus EMV-Filter sind zum Einbau in elektrische Anlagen oder Maschinen bestimmt.
Die technischen Daten sowie die Angaben zu Anschlussbedingungen sind dem Typen-
schild und der Gebrauchsanleitung zu entnehmen und unbedingt einzuhalten.

ACHTUNG Verwendung von Sinus EMV-Filtern mit COMBIVERT G6 !

Betrieb nur bedingt möglich !

 ► Mit KEB in Verbindung setzen.

2.2 Nicht bestimmungsgemäßer Gebrauch
Der Betrieb unserer Produkte außerhalb der in den technischen Daten angegebenen 
Grenzwerte führt zum Verlust jeglicher Schadensersatzansprüche.

2.3 Produktmerkmale
Als Motorfilter am Antriebsstromrichter:
• Allpolige Wirkung Phase-Phase und Phase-Erde
• Reduzierung von im Motor auftretenden Zusatzverlusten bei direktem Antriebs-

stromrichterbetrieb
• Verlängerung der Lebensdauer der Motorisolation
• Reduzierung von Motorgeräuschen
• Reduzierung von taktfrequenzbedingten Umladeströmen bei langen Leitungen
• Reduzierung von hochfrequenten Störaussendungen
• Verwendung ungeschirmter Motorkabel in unbegrenzter Länge

Als Netzfilter am AIC:
• Allpolige Wirkung Phase-Phase und Phase-Erde
• Sinusförmige Netzströme
• Reduzierung von PE-Strömen



3 Technische Daten
Sofern nicht anders gekennzeichnet, beziehen sich alle elektrischen Daten im folgen-
den Kapitel auf ein 3-phasiges Wechselspannungsnetz.

3.1 Betriebsbedingungen

3.1.1 IP-Schutzklassen

Filtertyp 0D 0H 0L 0P 0S 0X 0Y
Schutzklassen IP 00 IP 20 IP 20 IP 20 IP 20 IP 20 IP 20
Tabelle 1: IP-Schutzklassen

3.1.2 Klimatische Umweltbedingungen

Lagerung Norm Klasse Bemerkungen
Umgebungstemperatur EN 60721-3-1 1K4 -25…55 °C
Relative Luftfeuchte EN 60721-3-1 1K3 5…95 %  (ohne Kondensation)
Lagerungshöhe – – Max. 3000 m über NN
Transport Norm Klasse Bemerkungen
Umgebungstemperatur EN 60721-3-2 2K3 -25…70 °C
Relative Luftfeuchte EN 60721-3-2 2K3 95 % bei 40 °C (ohne Kondensation)
Betrieb Norm Klasse Bemerkungen
Umgebungstemperatur EN 60721-3-3 3K3 5…40 °C (erweitert auf -10…45 °C)
Kühlmitteleintritts-
temperatur Luft – – 5…40 °C (-10…45 °C)

Relative Luftfeuchte EN 60721-3-3 3K3 5…85 %  (ohne Kondensation)

Bau- und Schutzart EN 60529
=> „IP-
Schutz-
klassen“

Schutz gegen Fremdkörper > ø12,5 mm 
Kein Schutz gegen Wasser
Nichtleitfähige Verschmutzung, gelegentliche 
Betauung wenn PDS außer Betrieb ist.

Aufstellhöhe – –
Max. 2000 m über NN
• Ab 1000 m ist eine Leistungsreduzierung 

von 1 % pro 100 m zu berücksichtigen.
Tabelle 2: Klimatische Umweltbedingungen
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3.1.3 Mechanische Umweltbedingungen

Lagerung Norm Klasse Bemerkungen

Schwingungsgrenzwerte EN 60721-3-1 1M2
Schwingungsamplitude 1,5 mm (2…9 Hz)
Beschleunigungsamplitude 5 m/s² (9…200 Hz)

Schockgrenzwerte EN 60721-3-1 1M2 40 m/s²; 22 ms
Transport Norm Klasse Bemerkungen

Schwingungsgrenzwerte EN 60721-3-2 2M1
Schwingungsamplitude 3,5 mm (2…9 Hz)
Beschleunigungsamplitude 10 m/s² (9…200 Hz)
Beschleunigungsamplitude 15 m/s² (200…500 Hz)

Schockgrenzwerte EN 60721-3-2 2M1 100 m/s²; 11 ms
Betrieb Norm Klasse Bemerkungen

Schwingungsgrenzwerte
EN 60721-3-3 3M4

Schwingungsamplitude 3,5 mm (2…9 Hz)
Beschleunigungsamplitude 10 m/s² (9…200 Hz)

EN 61800-5-1 –
Schwingungsamplitude 0,075 mm (10…57 Hz)
Beschleunigungsamplitude 10 m/s² (57…150 Hz)

Schockgrenzwerte EN 60721-3-3 3M4 100 m/s²; 11 ms
Tabelle 3: Mechanische Umweltbedingungen

3.1.4 Chemisch / Mechanisch aktive Stoffe

Lagerung Norm Klasse Bemerkungen

Kontamination
Gase

EN 60721-3-1
1C2 –

Feststoffe 1S2 –
Transport Norm Klasse Bemerkungen

Kontamination
Gase

EN 60721-3-2
2C2 –

Feststoffe 2S2 –
Betrieb Norm Klasse Bemerkungen

Kontamination
Gase

EN 60721-3-3
3C2 –

Feststoffe 3S2 –
Tabelle 4: Chemisch / Mechanisch aktive Stoffe

3.1.5 Elektrische Betriebsbedingungen

3.1.5.1 Geräteeinstufung

Anforderung Norm Klasse Bemerkungen

Verschmutzungsgrad EN 60664-1 2 Nichtleitfähige Verschmutzung, gelegentliche 
Betauung wenn PDS außer Betrieb ist

Tabelle 5: Geräteeinstufung
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3.2 Elektrische Daten
Sinus EMV-Filter xxZ1I05-1001
Die beiden x an der 1. und 2. Stelle der Materialnummer stehen stellvertretend für die 
entsprechende Größe des Filtertyps.

Filtertyp 0D 0H 0L 0P 0S 0X 0Y
Bemessungsanschlussquerschnitt 
Zuleitung A / mm² 1,5 1,5 10 25 50 95 2 x 70

Anschlussquerschnitt ++/-- A / mm² 0,5 0,5 1,5 4 4 10 25
Leiteranzahl 3 Ph + PE
Bemessungsspannung UN_ac / V 3 x 400 / 480 V
Arbeitsspannungsbereich Uin_ac / V 0...530
Bemessungsstrom (IN bei Ta_max) Iin / A 9,5 16,5 50 115 180 300 460
Maximalstrom (T_max < 60s) I_max / A 16 26 75 175 280 460 710
Betriebsfrequenzbereich fS / Hz 0...100
Antriebsstromrichterschaltfrequenz f / kHz 8...16 4...16
Maximale Umgebungstemperatur T_max / °C 45
Gewicht m / kg 8 13 16,5 46 52,5 117 143,5
Kupfergewicht mCu / kg 0,8 2,7 5,3 8,1 9,7 23 35
Induktivität L / mH 5,5 3,21 0,9 0,6 0,33 0,35 0,23
Kapazität in Sternschaltung C / µF 1 2 6 16 16 60 120
DC-Widerstand R / mΩ 340 89 34,5 12,2 5,11 3,75 2,18
Verlustleistung (bei IN, fN) PD / W 290 275 675 1120 1560 1560 2560
Lüfterstrom I / A — 0,4 3 7,2
Absicherung Lüfter I / A — 1 2 3
Tabelle 6: Elektrische Daten

3.2.1 Elektrisches Ersatzschaltbild

L

L

L

R

R

R

C C C

U1

V1

W1

U2

V2

W2

Abbildung 1: Elektrisches Ersatzschaltbild der Sinus EMV-Filter
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4 Installation und Anschluss

4.1 Prinzipschaltbild

V2

U2

W2

C1-C2

V1

U1

W1

++

- -

C3-C4 C5-C6

L

T1

T2

TZ/L TZ/L TZ/L

+

-

M

Q1

M

Q2

M

Q3

①

②

③

F1 F2 F3

M M M

④
Legende

① Temperaturüberwachung
T1, T2 Temperaturschalter (Öffner / NC)
TZ / L Temperaturschalter

② Hauptanschlüsse
U1, V1, W1 Anschluss Antriebsstromrichter
U2,V2, W2 Anschluss Motor / Netz

L Drossel

③ Zwischenkreis
++, - - Zwischenkreisrückführung

C1...C6 Rückkoppellkondensatoren zum Zwischenkreis

④ Externe 24 V-Gleichspannungsversorgung
+, - Lüfterversorgung

Q1...Q3 Lüfter (nicht bei allen Baugrößen)
F1...F3 Lüftersicherungen

Abbildung 2: Prinzipschaltbild
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4.1.1 Motorbetrieb

ACHTUNG Messverfälschungen und versotten der Kontakte !

 ► Bei Geräten mit PT100-/ KTY- oder Analogsignalauswertung dürfen 
keine Temperaturschalter in die Erfassungskette eingebaut werden, 
da diese das Signal verfälschen können und es zu Fehlmessungen 
kommen kann.

 ► Bei Geräten mit Temperaturschalter ist eine andere Schutzmaßnah-
me zu verwenden.
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++

- -

U

V

W

PE PE

U

V

W

T1  T2 T1  T2

M

Q1

M

Q2

M

Q3

F1

① ② ③

④
+

-
24 V

U1

V1

W1

U2

V2

W2

++

- -

F2 F3

Legende

① Antriebsstromrichter
U, V, W Ausgangsklemmen vom Antriebsstromrichter
T1,T2 Anschlusklemmen Temperaturüberwachung
++, - - Ausgangsklemmen Zwischenkreis

② Sinus EMV-Filter
U1, V1, W1 Eingangsklemmen am Sinus EMV-Filter
U2, V2, W2 Ausgangsklemmen am Sinus EMV-Filter / Eingangsklemmen am Motor

T1,T2 Anschlusklemmen Temperaturüberwachung
++, - - Ausgangsklemmen Zwischenkreis

③ Motor
U, V, W Eingangsklemmen am Motor

④ Externes 24 V-Gleichspannungsnetzteil
+, - Eingangsklemmen Netzteil

Q1...Q3 Lüfter 
F1...F3 Lüftersicherungen

PE Schutzerdung
Abbildung 3: Motorbetrieb
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4.1.2 AIC-Betrieb   

L1

PE

L2

L3

U1

V1

W1

++

- -

PE

U2

V2

W2

++

- -

① ② ③ ④

L1`

L2`

L3`

L1.1

L2.1

L3.1

U

V

W

L1.2

L2.2

L3.2

M

Q1

M

Q2

M

Q3

F1 F2 F3+

-
24 V

T1  T2 T1  T2

⑤

Legende

① EMV-Filter
L1, L2, L3 Einspeisung vom Versorgungsnetz

L1`, L2`, L3` Ausgang EMV-Filter

② Netzdrossel
L1.1, L2.1, L3.1 Eingang Netzdrossel
L1.2, L2.2, L3.2 Ausgang Netzdrossel

③ Sinus EMV-Filter
U2, V2, W2 Eingang Sinus EMV-Filter
U1, V1, W1 Ausgang Sinus EMV-Filter

T1,T2 Anschlusklemmen Temperaturüberwachung
++, - - Zwischenkreisklemmen

④ Active Infeed Converter (AIC)
U, V, W Eingang Active Infeed Converter (AIC)
T1,T2 Anschlusklemmen Temperaturüberwachung
++, - - Zwischenkreisklemmen

⑤ Externes 24 V-Gleichspannungsnetzteil
+, - Eingangsklemmen Netzteil

Q1...Q3 Lüfter
F1...F3 Lüftersicherungen

PE Schutzerde
Abbildung 4: Gesamtverschaltung Filter mit zusätzlichen Elementen
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4.1.2.1 Verwendung des Sinusfilters in Verbindung mit AIC (Active Infeed Converter)

Bei Verwendung des Sinusfilters in Verbindung mit AIC (Active Infeed Converter) wer-
den zum Aufbau eines kompletten AIC-Filters folgende Artikel benötigt:

Sinus EMV-Filter Netzdrossel EMV-Filter
0DZ1I05-1001 12Z1B04-1000 12E6T60-3000
0HZ1I05-1001 14Z1B04-1000 14E6T60-3000
0LZ1I05-1001 18Z1B04-1000 18E6T60-3000
0PZ1I05-1001 22Z1B04-1000 22E6T60-3000
0SZ1I05-1001 24Z1B04-1000 24E6T60-3000
0XZ1I05-1001 27Z1B04-1000 26U5A0U-3000
0YZ1I05-1001 29Z1B04-1000 30U5A0W-3000
Tabelle 7: Aufbau eines kompletten AIC-Filters

4.2 Anschluss Temperaturerfassung und Lüfter

Abbildung 5: Anschlussprinzip Filtertyp 0D Abbildung 6: Anschlussprinzip Filtertypen 0H...0Y
Legende

T1, T2 Temperaturschalter (Öffner / NC)
+, - 24 V-Lüfterversorgung 

F1...F3 Flachsicherungen
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4.2.1 Bemessungsdaten der integrierten Lüfter

Beschreibung Daten
Anschlussklemmen +, -
Bemessungsgleichspannung 24 V
Zulässiger Gleichspannungsbereich 18 V...27,6 V

Bemessungsstrom
0H, 0L: 3 x 0,13 A = 0,4 A 
0P, 0S: 6 x 0,5 A = 3 A 
0X, 0Y: 6 x 1,2 A = 7,2 A

Sicherungen F1...F3

Flachsicherung ATC 32 V Firma Bussmann
0H, 0L: ATC1 (1,0 A) 
0P, 0S: ATC2 (2,0 A) 
0X, 0Y: ATC3 (3,0 A)

Farbcode Sicherung Grau
Tabelle 8: Spannungsversorgung der integrierten Lüfter

4.2.2 übertemperaturabschaltung

Um das System vor unzulässigen Übertemperaturen zu schützen, sind die Drosseln 
mit Temperaturschaltern versehen. Diese sind mit den Eingangsklemmen T1/T2 des 
AIC-Antriebsstromrichters zu verschalten. Bemessungsdaten Öffner Temperaturüber-
wachung.

Beschreibung Daten
Auslösetemperatur 155 °C
AC cos φ = 1,0 2,5 A / 250 V
AC cos φ = 0,6 1,6 A / 250 V
DC ohmsch 1,6 A / 24 V
DC ohmsch 1,25 A / 48 V
Tabelle 9: Bemessungsdaten Öffner



24

 INSTALLATION UND ANSCHLUSS

4.3 Anschluss Leistungsklemmen

4.3.1 Filtertyp 0D

++
- -

U1/U2

V1/V2

W1/W2

- -++

U1/U2 V1/V2 W1/W2

Filtertyp Anschluss U1 / U2 V1 / V2 w1 / w2

0D
Leitungsquerschnitt A / mm² 1,5...4
Anzugsdrehmoment M / Nm 0,5...1,0

Abbildung 7: Filtertyp 0D
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4.3.2 Filtertyp 0H und 0L

U1/U2 V1/V2

++ - -
U1/U2

V1/V2

W1/W2

W1/W2
++ - -

Filtertyp Anschluss U1/U2 V1/V2 w1/w2

0H
Leitungsquerschnitt A / mm² 1,5...4

Anzugsdrehmoment M / Nm 0,5...1,0

0L
Leitungsquerschnitt A / mm² 2,5...16

Anzugsdrehmoment M / Nm 0,5...2,5
Abbildung 8: Filtertyp 0H und 0L
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4.3.3 Filtertyp 0P, 0S und 0X

U2
U1 V1

V2

U1/U2

++
- -

V1/V2

W1/W2

W1

- - ++

W2

Filtertyp Verwendete Aderendhülsen
0P A25 - 16
0S A50 - 20
0X A95 - 25
Abbildung 9: Filtertyp 0P, 0S und 0X

Im Bedarfsfall steht es dem Anwender frei, die Aderendhülsen auch gegen 
Ringkabelschuhe auszutauschen. => „Alternative Anschlussmöglichkeit“
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4.3.4 Filtertyp 0Y

U2
U1 V1

V2

W1/W1/W2/W2

W1

- - ++

W2

U1/U1/U2/U2
V1/V1/V2/V2

U2

U1

V2

V1
W1

W2

++
- -

Filtertyp Verwendete Aderendhülsen
0Y 2 x A70 - 25
Abbildung 10: Filtertyp 0Y

Im Bedarfsfall steht es dem Anwender frei, die Aderendhülsen auch gegen 
Ringkabelschuhe auszutauschen. => „Alternative Anschlussmöglichkeit“
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4.3.4.1 Alternative Anschlussmöglichkeit

Es steht dem Anwender frei, die Aderendhülsen auch gegen Ringkabelschuhe auszu-
tauschen. In diesem Fall entspricht das Ende der Aderendhülse dem Mittelpunkt der 
Öffnung im Ringkabelschuh.

Abbildung 11: Alternative Anschlussmöglichkeit

ACHTUNG Falscher Schnittpunkt am Kabel !

Anschlussprobleme durch zu kurzes Kabel !

 ► Aderendhülse zwischen Metall- und Kunststoffhülse abschneiden.

Abbildung 12: Abtrennen der Aderendhülse
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4.4 Transport

Die Filtertypen 0P, 0S, 0X und 0Y werden mit Hebeösen ausgeliefert. Diese dienen der 
Aufnahme von entsprechenden Hebevorrichtungen für den Transport.

 wARNUNG Falscher Kettenwinkel beschädigt die Hebeösen !

 ► Einen Kettenwinkel von maximal 60° einhalten.

 ► Immer an zwei Hebeösen gleichzeitig befestigen.

 ► Den Filter nicht auf den Lüftern absetzen.

 ► Während des Transports nicht unter dem schwebenden Filter aufhal-
ten.

60°

Abbildung 13: Transport
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4.5 Mechanischer Aufbau

ACHTUNG Leitungslänge beachten!

 ► Die maximal zulässige Leitungslänge zwischen Filter und Antriebs-
stromrichter beträgt 1,5 m. 

 ► Bei Filtern die bereits mit Kabel ausgeliefert werden, dürfen diese 
beliebig gekürzt, aber nicht verlängert werden.

4.5.1 Abmessungen Filtertyp 0D

 200 
 350 
 420 

 1
1 

 3
18

 
 3

00
 

 +
+/

-- 

M6 Erdung
 protective earth

für M8
 for M8

 12 
 160,8 

Abbildung 14: Abmessungen Filtertyp 0D

Anschlussleitung
Standard

Länge in m Anschluss 
++/-- 1,5 Aderendhülse

Tabelle 10: Länge der Anschlussleitungen Filtertyp 0D
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4.5.2 Abmessungen Filtertyp 0H und 0L
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 for M8

M6 Erdung
 protective earth

 173,5 
 12 

Abbildung 15: Abmessungen Filtertyp 0H und 0L

Anschlussleitung
Standard

Länge in m Anschluss 
++/-- 1,5 Aderendhülse

Tabelle 11: Länge der Anschlussleitungen Filtertyp 0H und 0L
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4.5.3 Abmessungen Filtertyp 0P und 0S
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Abbildung 16: Abmessungen Filtertyp 0P und 0S

Anschlussleitung
Standard

Länge in m Anschluss 
U1

1,5 Aderendhülse

U2
V1
V2
W1
W2

++/--
Tabelle 12: Länge der Anschlussleitungen Filtertyp 0P und 0S
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4.5.4 Abmessungen Filtertyp 0X und 0Y
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Abbildung 17: Abmessungen Filtertyp 0X und 0Y

Anschlussleitung
Standard

Länge in m Anschluss 
U1

1,5 Aderendhülse

U2
V1
V2
W1
W2

++/--
Tabelle 13: Länge der Anschlussleitungen Filtertyp 0X und 0Y
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4.6 Schaltschrankeinbau

ACHTUNG Einbaulage beachten!

 ► Die Sinusfilter müssen immer hängend mit den Lüftungsgittern nach 
unten und den Kabelausführungen nach oben im Schaltschrank 
montiert werden. 

 ► Bei einer anderen Einbauweise bitte KEB kontaktieren.

4.6.1 Einbauabstände der Sinus EMV-Filter

Einbauabstände Maß Abstand in mm Abstand in inch

A

B

D

E

F

CD

A 150 6
B 100 4
C 0 0
D 0 0

   F 1) 20 1

1) Abstand zu vorgelagerten Bedienelementen in der 
Schaltschranktür.

Abbildung 18: Einbauabstände der Sinus EMV-Filter

4.6.1.1 Befestigungshinweise bei Schaltschrankmontage

Zur Montage der Sinus EMV-Filter müssen folgende Befestigungsmaterialen mit der 
entsprechenden Güte verwendet werden.

Filtertyp 0D, 0H und 0L Anzugsdrehmoment

Zylinderschraube mit Innensechskant ISO 4762 - M8 - 8.8 6,0 Nm
53 lb inch

Filtertyp 0P, 0S, 0X und 0Y Anzugsdrehmoment

Zylinderschraube mit Innensechskant ISO 4762 - M10 - 8.8 10,0 Nm
88,5 lb inch

Tabelle 14: Befestigungshinweise bei Schaltschrankmontage
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4.6.2 EMV-gerechte Verdrahtung im Schaltschrank

EMV-gerechte Verdrahtung in einem Rittal TS8 Schaltschrank am Beispiel vom Filtertyp 0Y.

14

13 12 11 10 5 4 3 2 1

15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25

9 8 7 6

14

13 12 11 10 5 4 3 2 1

15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25

9 8 7 6
5 4 3 2 1

9 8 7 6

5 4 3 2 1

9 8 7 6

5 4 3 2 1

9 8 7 6

5 4 3 2 1

9 8 7 6

U V W

+ -

L1 L2 L3

- -

800

++20
00

①

②
③

④

⑤

600

+ -

Legende

① HF-Filter ④ Sinus EMV-Filter

② Antriebsstromrichter ⑤ Externer DC-Bus Anschluss

③ Netzdrossel
Abbildung 19: EMV-gerechte Verdrahtung im Schaltschrank
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4.7 Lüfterwechsel
Im Fall eines defekten Lüfters kann dieser getauscht werden. 
Die folgende Abbildung zeigt die Vorgehensweise beim Lüfterwechsel.

Folgendes ist zu beachten:

① Die Pfeile auf dem Lüfter für die korrekte Richtung des Luftstroms.

② Die richtige Verdrahtung der 24 V-Gleichspannungsversorgung an den Klemmen + / -.

①

②

+
-

Abbildung 20: Lüfterwechsel

Filtertyp Artikelnummer Lüfter Benötige Menge
0D Kein Lüfter —
0H, 0L 0090990-9092 3
0P, 0S 0090990-9113 6
0X, 0Y 0090990-9089 6
Tabelle 15: Artikelnummern der Lüfter
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5 wirkungsweise

5.1 Sinus EMV-Filter im Motorbetrieb

5.1.1 wirkungsweise Sinus EMV-Filter

Spannung Ph-Ph am  
Antriebsstromrichterausgang

Strom Ph-Ph am 
Antriebsstromrichterausgang

Abbildung 21: Spannung / Strom am Antriebsstromrichterausgang

Spannung Ph-Ph mit Sinus EMV-Filter Strom Ph-Ph mit Sinus EMV-Filter
Abbildung 22: Spannung / Strom mit dem Sinus EMV-Filter
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Spannung gegen PE Phasenstrom
Abbildung 23: Spannung U gegen PE und Phasenstrom am Antriebsstromrichter

Spannung gegen PE mit Sinus EMV-Filter
Abbildung 24: Spannung U gegen PE mit Sinus EMV-Filter

An den Ausgangsphasen gegen Erde bildet sich keine rein sinusförmige Span-
nung aus, da im Ausgangssignal des Antriebsstromrichters die dritte Ober-
schwingung der Ausgangsfrequenz zur Spannungserhöhung enthalten ist.
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5.1.2 Messung der Störaussendung mit ungeschirmter Motorleitung

Peak Average..... Quasi Peak Quasi Peak Obergrenze
Abbildung 25: Messung der Störaussendung mit ungeschirmter Motorleitung

ACHTUNG Auf Abstände bei der Leitungsverlegung achten!

 ► Bei Verwendung eines Sinus EMV-Filters kann eine ungeschirmte 
Motorleitung verwendet werden. 

 ► Hierbei muss ein Abstand von 20 cm zwischen der Motorleitung zu 
Netz-, Bus- und Steuerleitungen eingehalten werden.
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5.2 Active Infeed Converter Betrieb

5.2.1 Vergleich der Netzoberschwingungen

Vergleich der Netzoberschwingungen eines Antriebsstromrichters mit B6-Gleichrichtung 
und 4 % Uk-Drossel zu einem Active Infeed Converter (AIC) mit Sinus EMV-Filter.
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AIC + Sinus EMV-Filter B6 mit 4% Uk-Drossel
Abbildung 26: Vergleich der Netzoberschwingungen in % bei gleicher Motorleistung

Spannung Ph-Ph gegen Erde Spannung Ph-Ph gegen Erde
Phasenstrom Phasenstrom

Abbildung 27: Antriebsstromrichter mit B6-Gleich-
richter und 4% Uk-Drossel

Abbildung 28: Active Infeed Converter
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5.2.2 wirkungsweise Sinus EMV-Filter im AIC

Der Netzstrom der Drossellösung (=> Abbildung 29) unterscheidet sich kaum von der 
Sinus EMV-Filterlösung (=> Abbildung 30), während die Spannungsqualität „Zwischen-
kreis + und - gegen Erde bei der Sinus EMV-Lösung wesentlich besser ist. Durch die 
Reduzierung der schaltfrequenten Spannungsanteile (=> Abbildung 31) kann der DC-
Bus ungeschirmt ausgeführt werden. Erdströme werden mit der Sinus EMV-Lösung 
massiv reduziert (=> Abbildung 32).

Beim Betrieb eines AIC mit Sinus EMV-Filter kann der DC-Ausgang mit einem DC HF-
Filter zur Störunterdrückung ausgerüstet werden.
Am DC-Bus angeschlossene Antriebsstromrichter können mit DC HF-Filtern versehen 
werden. In der Folge sind alle Antriebe, wie bei einer AC-Einspeisung „HF-technisch“, 
voneinander entkoppelt. Störeinflüsse zwischen AIC und Antriebsstromrichter sind so-
mit ausgeschlossen.

AIC mit 7,2 % Uk-Drosselfilterung AIC mit Sinus EMV-Filter

Netzspannung Ph-Ph gegen Erde Netzspannung Ph-Ph gegen Erde
Phasenstrom Phasenstrom

Abbildung 29: AIC mit Drosselfilterung Ph gegen PE Abbildung 30: AIC mit Sinus EMV-Filter Ph gegen PE

Zwischenkreis + gegen Erde Zwischenkreis + gegen Erde
Zwischenkreis - gegen Erde Zwischenkreis - gegen Erde

Abbildung 31: AIC Drosselfilterung UK gegen PE Abbildung 32: AIC mit Sinus EMV-Filter UK gegen PE
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6 Zertifizierungen

6.1 CE-Kennzeichnung
CE gekennzeichnete Sinus - Filter - EMV sind in Übereinstimmung mit den Vorschriften 
der Niederspannungsrichtlinie entwickelt und hergestellt worden. Die harmonisierten 
Normen DIN EN 61558-1 und DIN EN 61558-2-20 sowie EN 61800-5-1 werden als 
Basis angewendet.
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7 Änderungshistorie
Version Datum Beschreibung

00 2017-06 Fertigstellung Vorserie
01 2017-11 Änderung Titelbild, einfügen der Betriebsbedingungen, Erweiterung Technische Daten 
02 2020-01 Einfügen neuer Abbildungen, Anpassung von Zeichnungen, redaktionelle Überarbeitungen
03 2023-04 Überarbeitung der Bilder und Abmaßzeichnungen, redaktionelle Änderungen
04 2024-12 Einfügen von Leitungsquerschnitten und Drehmomenten
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